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I M i M b l a t t Mr Laibacher Zcitllllg Nr. 164.
(1713—2) Ni. 4414. ^

Concurs-(iwfsmmg ̂
d«r Frau Antouia I s a t i t s ch , z

Bon dem k. k. Landesgerichte
in Laidach ist die Eröffnung des Con
curses über das gesammte, wo immer
befindliche und über das in den Ländern,
für welche die Concursordnung vom
25. Dezember 1868 gilt, gelegene unbe-
wegliche Vermögen der am 5. J u l i
1873 verstorbenen Frau Antonia
Isatitsch in Laibach bewilligt, der
k. k. Landesgerichtsrath Franz Ritter
v. Gariboldi zum Concurscommissä'r
und der Advocat Dr. Robert von
Schrey in Laibach zum einstweiligen
Viasstverwalter bestellt worden.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, in der auf den

3 1 . J u l i 1 « 7 3
vormittags 9 Uhr im Amtssitze des
Concurscomunssärs angeordneten Tag-
fahrt, unter Beibringung der zur Be-
scheinigung ihrer Ansprüche dienlichen
Belege, über die Bestätigung des einst-
weilen bestellten oder über die Er-
nennung eines anderen Masseverwal-
ters und eines Stellvertreters dessel-
ben ihre Vorschläge zu erstatten, und
die Wahl eines Gläubigerausschusses
vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con
cursmasse einen Anspruch als Con-
cursgläubiger erheben wollen, aufge
fordert, ihre Forderungen, selbst wenn
ein Rechtsstreit darüber anhängig
sein sollte, bio

2 3 . Augus t 1 8 7 3
bei diesem k. k. Landesgerichte nach
Vorschrift der Concursordnung zur
Vermeidung der in derselben ange-
drohten Nechtsnachtheile zur Anmel-
dung und in der hiemit auf den

4. S e p t e m b e r 1 8 7 3

vormittags 9 Uhr vor dem Concurs'

commissar angeordneten Liquidierungs-

tagsfahrt zur Liquidierung und Rang-

bestimmung zu bringen.
D«n bei dieser Tagfahrt erschei-

nenden angemeldeten Gläubigern steht
das Necht 'zu, durch freie Wahl an die
Stelle des Masseverw^.lters, feines
Stellvertreters und der Mitglieder des
Gläudigerausschusses, die bis dahin
im AuUc warcn, andere Personen
ihres Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des tzoncursverfahrens werden
dmch das Amtsblatt der „Laibachei
^ i t u n g " erfolgen.

^aibach, am 16. J u l i 1873.

(1s97—l) «r. «162.

Zweite und dritte exec,
sscilbietlmg.

I m Nachkmge ;um Eoicle vom 30sten
Mai 1873. Z. 1797, wird bekannt ge-
lttccht, daß die mit Vescheid vom 30sten
Ma i 1873, Z. 1707, auf den 3Osten
I»n i l873 anberaumt« «f«c. Ftildietung
z«r iw Grundbuch« d«S Gutes Strode!-
Hof sub Ncl f .Nr. 49. Nctf..)ir. 49/»
und 9tctf.«Nr. 48 ' / , vorkommenden Rea.
litiiten alS abgethan erklärt worden ist
und nunmehr zur zweiten und dritten

auf den
30. J u l i und
30. A u g u s t l. I .

anordneten Feilbietung gtschrilten wird.
K l. Vlzirlsgeiicht Sittich, am 30sten

Juni 1873.

(1642—1) Nr. 2701.

Executive
NeMäten-Versteigermtg.

Vom t. l. Bezirksgerichte Krainburg
i! rd bekannt gemacht:

Es fei über Ansuche» der t. k Finanz,
procurator die exec. Fcilbielung der dem
ttasper Ieraj uon Dornzc Hs. ̂ lir. 5 ge-
hörigen, gerichtlich auf 1956 f l . geschätzten,
im Grull0l,nchc Flödnig sud Rclf.-Nr. 801
vorkommenden Realität wegen a»>e dem
st. ä. Rückstandsausweise an l. f. Steuern
und GrundenllastungSqebuhren schuldiger
170 fl. l kr. sammt 5"^ Zinsen lii?von,
dcn auf 21 fl. 29 tr. adjustierten und wei-
nig 3ud Rctf.'Nr. 109 ourlommenden Rea«
tcrs anlaufenden Efccutivnslosten bewilligt
und hiezu drei ffeilbietunas-Taasahunnen,
und zwar die erste uuf den

1 ^ . A u g u s t ,
die zweite auf den

12. S e p t e m b e r
und dritte auf den

13. O k t o b e r 1 » 7 3 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
in der GerichtblanUci ,u Krainburg, mit
dem Anhangc aüa/osdnct wordcr, daß die
PfoMAealititt bci der ersten imd zweiten
FeilWplnq nm um oder über dem Schah»
unaswertd, bei der dritten aber auch unter
demselben hilitangcqeden weiden wird.

Dic LicitationSbedin^nissc, worucch
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10*/^ Badium zu Handen der
Licitatioliecommisfion zu erlegen hat, so
wie daö Schätzung^prototoll und der
Grunobuchseitract kölincu in der dicS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. B^irkS^richt Krainburg, am
25. Ma i 1873.

^ 5 7 2 ^ 1 ) " N r . W37.

Erecmive
Realitätcu-Versteigerultg.

Vom l. k. Bezirksgerichte Senoselsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Kirche von
Hruschuje, durch den Machthaber Anton
Venassi von Sajouze, dic exec. Versteige«
rung des Franz Petrouöii'schen Perlaß zu
Handen des Curators Kail Demschar in
Scnosetsch qehöriaen, gerichtlich auf 02 ft.
geschätzten Realität Urb.Nr. 45/56 »ä
Hcrljchaft Prüwald bewilligt und hiezu
drei FeUblttlMge.Tagsutzungen, urid zwar
die crste auf dcn

8. A u g u s t ,
die zweite auf dcn

9. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

10. Ok tobe r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
in der Gerichlstanzlei, mit dem Anhange
angeordnet wordcn, daß die Pscmdrealität
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schützungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben wcrdcn wird.

Die ^icltationebcdlngnisse, wornach ins'
besondere jeder Vic>tar:t vor gemachtem An«
böte ein 10perz. Vadium zu Handen der
LicitationScommission zu erlegen hat, so-
wie daS SchätzullgSprotgloll und der Grund»
buchsextract können in der dieSgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

g. l. Bezirksgericht Senosetsch, am
19. Juni 1673.

"(1643 -1s Nr^27007

Executive
Realitätcu-Persteigeruug.

Vom l. t Bezirksgerichte Krainburg
wird bellmnt gemacht:

Hs sei über Ansuchen der l . l. Finanz,
procuratlir die executive Fcilbietung der
dem Johann Miller (Müller) von T » .
bojc H.«)tr. 71 gchsrigen, gerichtlich auf
W82 si. gtschütztln. im Orundbuche Flöd.
litüt wegen aus dem Zahlungsaufträge
an l. f. Stcuern und Grundentlastungs-
gebühren schuldigen 120 sl. 84 kr. sammt
5"/o Zinsen hievon und den auf 17 fl.
60 tr. adjusikrten und weiter« anlaufen»

den Efecutionslosten bewilligt und hlezu
drei ssellbi-tnngs-Tagsahungen, und zwar
dic cllle aus den

I I . August ,
die zuxite auf den

11 . S e p t e m b e r
und die dritte auf den

11 . O k t o b e r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittag« von 11 bis 12 Uhr
in der Gerichlslanzlei in Krainburg, mit
dem Nnhanae ansscordnet worden, daß die
PfandreaUtät bei der ersten und zweiten
fteilbiell,ng nur um oder über dem Schä«
tzüNssswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hmtangcgeben wcrdtn wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder iiicitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zu Handen
der LicitationScommission zu erlegen hat,
so wie das Schiitzungsprotololl und der
GrundbuchScxtract lünnen in der dleSge-
rich(Iicheli Registratur eingesehen werden.

K k. Bezirksgericht Hrainburß, am
25. Ma i 1873.

( 1 6 9 0 ^ - 1 ^ Nr. 2731.

Executive
Realitätcn-Versteigenmg

Vom k. l. Bezirksgerichte Senoselsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Matlh.Pi-em«
rou von Oroßubelelu die efec. Versteige'
rung der dem Iosrf Posega von Strane
Nr. 20 gehörigen, Michtllch auf 874 ft.
aeschatzlen Ncc>litäl Rctf.»Nr. 23 uä s,ll><
cher Karstenssilt bewilligt und hiezu drei
sseiloictunsss'Tagsatzungeti, und zwar die
erstc auf den

1 1 . A u g u s t ,
die zweite auf den

1 1 . S e p t e m b e r
und die dritte auf den

1 1. O k t o b e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 1O bis 1A Uhr
in dcr (Äcrichtötanzlei, mit dem Alchanste
angeordnet worden, daß dic Pfandrealität
bei oer eisten und zweiten Fcilbictllng nur
um oder über dem Schätzungswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsdedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Radium zu Handen dcr
Licilationscommisston zu erlegen hat, so<
wie das SöätzungSprolololl und der
GrllndbuchScftlact können in der dieSge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, um
28. Juni 1873.

(1678—1) Ns. 22737

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Utttai wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. k. ginanz«
procuralur in Laibach die exec. Heilbie»
lung des dem Josef Iuoanöic von Aischischc
gehörigen, gerichtlich auf 1860 ft. ge<
schätzten, im Giundbuchcder Gall'schen Gilt
Urb.Nr. 120, Rctf. ' l ir. 3 vorlommel.den
Realität bewilligt und hiezu drei Feil'
bietungS'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf dcn

12. Augus t ,
die zweite auf den

12. S e p t e m b e r
und die drille auf den

13. O k t o b e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr in
der GcrichlStanzlei, mit dem Anhange ange«
ordnet worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten steilbielung nur um
oder übcr dem SchätzungSwcrth. bci drit-
teil aber auch unter demselben hintangege-
bcn werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder picitant vor gemachtem
Alibot« ein lOperz. Vadium zu Handen
der tticitationscommission zu erlegen hat,
sowie daS Schatzungsprotololl und der
Grundbuchserlract lömmi in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nltai, am 15ten
April 1873.

(1714—1) Nr. 3371.

Neassumierung
erecutiver Fcilbietung.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Feiftrlz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Iosefa
Hodnit von Feistriz die mit Bescheide
vom 20. August 1872, Z. 6923, auf
den 24. Dezember 1872, 24. Jänner und
25. Februar 1873 angeordnet gewesene,
jedoch siftierle exec. Feilbietung der dem
Michael ilöä von Grafenbrunn gel.vrigen,
im Grundbuche der Heirschast Adelsberg
Nrli.'Nr. 403 vorkommenden Realität im
ReassumierungSwege und mit dem vorigen
Anhange auf den

1. A u g u s t ,
2. S e p t e m b e r und
3. O k t o b e r l. I .

angeordnet worden.
K. t. Bezirksgericht Feistriz, am 18ten

April 1873.

(1677^2) Nr. 2545.

Executive
Rcalitätelt-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Attai wird
bekannt gemacht:

Es sci übcr Ansuchen der l. t. Finanz-
procurcitur in Laibach die executive Feil-
bictung der dcm Michail Iurca von
Goba gehörigen, gerichtlich auf 161 fi. ge«
schützten, im Giundbuche deS GuteS Thurn-
Gallenstein «l,d Urb.-Nr. 53, Rltf.«Nr. 12,
loi. 61 voilommeilden Realität bewilligt
und hiczu drei Feilbietungs'Tagsatzungen,
und zwar die erstc auf den

8. A u g u s t ,
die zweite auf den

9. S e p t e m b e r
und die dritte auf dcn

9. O k t o b e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormitl«y« von 10 bi« 12 Uhr in
der Gelichlt'kalizlci, mit d.'M Anhange an«
geordnet worden, daß die Pfanbrealitüt
bci der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder übcr dem SchiitzungSwerthe, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegcben werden wird.

Die ^icitationSbcdingnisse, wornach in««
besondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10verz. Vadinm zu Handen
der AcilationScommilsion zu erlegen hat,
so wie das Schätzunczsprotololl und der
GrundbuchSeftract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht f i l ia l , am 3ten
Mai 1873.

(1670 -2 ) Nr. 3934.

Erecutive
Realitäten-Velsteigerunst.

Vom l. l. städt.'deleg. GczirlSqesichte
Rlldolfswelth wird bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen dcr l. f. Finanz»
prol-nratur die cfec, Versteigerung der dem
Josef Hotevar gehörigen, gerichtlich auf
527 fl. geschätzten, im Grundbuch« nul)
Rectf.Nr. 8 vorkommenden, in Prislava
liegenden Realität pcw. 149 fi. 63 ' / , lr.
bewilligt und hic;u drei Feilbietungs«Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

8. A u g u s t ,
die zweite auf den

5. S e p t e m b e r
und die drille auf den

10, O k t o b e r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
im AmlSatbäude, mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bci der ersten und zweiten Feilbiemng nur
um oder über dem Schähungsnxrlh, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach inS-
vesondere jeder Ncilant vor gemachleM
Anbote cin lOperz. Padium zu Handen
der LicitationScommission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprolololl und der
Grundbuchsextract können in der dieSge-
richllichen Registratur eingesehen werden-

Rudolfswerth, 10. Ma i 1873.
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NeeUer
GeschartsYerkaus.

I l l einer der beleuicsteu nnd sreqnrnlssien
Votfiädle i,'aibachs anf gllnstigst gelegene»! Plutze
ist t in im besten «etriebc stehlnbeS

Spyercigtschäst!
mit sämmtlich dazu gehörigen Localitälcn und
Magazine», ferner dem ganzen, jeder Anforderung
entsprechenden gr^si,!! Wairnlager sogleich oder
zu M i c h a e l i !. I . gegen lieft entsftrcchcnd?
Zahlunssslnodailllllen und Bedingungen hintan-
zugeben. ( l ' i 7ü—:^

Hierauf Reflektierende belieben sich um nä-
here Änölllnft lni Zsilil!!sssl.limptc,ir aiizufiagell. !

Eine stcundlicht
Wohnung

beslche^d auS 4 Ziemer«, Küche, älcllel
und Holzl^e liebst G a r t e n , wnd vcm

1374 zu kczichcn gesucht, kufälli^e sln-
lrügc wollu: i'.n Ännuncen V u r c a n
in Vc>i!)«ch, Huuplplatz 3 l3 , udß^tl'eli
weroen. ^ ,554. . 2)

Unterleibs

Oruchlcideude
finden in der tlllchani> unschädlich wirkenden
Br»,clisalbe von G . H tu rz r l l cgg r r ,n He
r i s a u (^weiz) ei» illinlaschend^ Heilmittel.
Preis per Tops sl. 3 20 ü. W. Bur Nachahmung,
die auf Täuschung des Publicum« abgcsehcu ist,
wird ernstlich gewarnt: leine Analyse lann mein
Gelieinlui? Hera ue bringen, Zeugnisse und Danl-

! jchreilien vollständig Ochrilter werden hier nicht
^ aujgtsllhlt, da solche zahlreich in dn (bcb'.auch«
l anweisnng rnthallcil sind

Z:, beziehen juwohl bri (^ Htl l rzeneggcr
selbst, nl« durch folgende Niederlassen: ,„ w r a z
bei T l ic to r (^radlowitz. Apol^ell- „ ^ m Vlot,
r rn" ; in ^Uie» bri I o s . We i f t , Äpolhele
„zum Mohren," < 1051-.2)

Vl'llüUilß ui„I /u !>e/io!il!n «lui-cll
^ lDln. V lilnlnmn; s H «nmber« X ijucn-
! lmiulinn« in I^iliuclii

MEYERS

gOt *i einem Bande Amh—fi tomr
j'titm Otgtnttand d*r *«*••** «A«n
tmmhkim *mi tmf jid* fff na«h
A M JfMMfi, Mfr&, FrmAteH, Brmg-
mim, Dmhm, *mr Zatd oi~ Thought
augenblicklichen Beecheid. Auf
1988 U. Oet—mkm šb*r 52,000 ArtiUl,

mm malm Xmtm, To/4* —d Bmlo^t.
7 * * I1 / , fMr., * «tonm» LmUrtimb. Ji TUr.

Auf vielseitifteo Verlangeu ! ! ^WU
Nur noch :; Taqs. und ^wll7: F r e i t a g , T a m S t a n »lid So,«ntass uüwidclrnflich

zum letzten mal ,sl

ADALCISA
die bcrl i l imlc wahrsagcndr w u n d e r O a m c al l ; : Äcgyp leu. zn sprechei,.

Diese Dame besitzt die Nunss. aUcs mil verbundenen Äul^u zu crrachen sowie auch r inn
, 1 ^ l son Ausschluß über alle Verhältnisse an« der Berqanqenhn:. Gesseiiwarl und Zulnnst.

welche ,m ,̂'lben vorlomnicn. an^ den ^in,sn der Hand ertheilen zu l ö n n ^
Anch brsiht die Dame di , Gabe. den Mclischeu vor irgend cincm Nngluclc zn w»rnen,

welches lhm in drn Pla^etl-ngchirnen bevorsteht. l l 7 l ' . ' ,

Nemerkullss.
^ l<^ ^ ' ^ ' ̂ " ' ^ ̂ ^ ^ ' ^ " ^ " " ^ ° ' ^ " " ^ ^ ' ' ' Studinm in Asq»,v!sn nnd laim l,ni« c-»
^tt l l ien der Sterne, in wrlchen der Mensch s,,! ii-ilim snne Zulnüs: lillhilUen.

Z n sprechrn vormit,nq» ,w,i ',» bw l ^ ^ l , . >,., .nllas,« von 1 !>,<< ,̂  l'hr in,
„ H o l e l ttlefant". <t i«»mrr S.'r. 2 0 , l . Tiock.

I M ? ^ S l i r n ^ s t r ^ersch w iesssühe!« w i r d lien bach «st. - M W
Um glltigrn Ussuch bittet

Moll's Seidlitz-Pnlver.
Diese TuWer behaupten dnrr.h ilire auAHPrordpntlirlin, in Jen Tiia7jnijjsttUi(?sipn F&llen

erproUe Wirksamkeit, unter ninmitliclien biiher bekannten Hannarmoien nnbeiitriUen den erntfn
KaiiR; wie denn riein Tanftemle no» nllcn Theilen <le» gronHHn Kitinerr^ichei on» »orlici-eml^

Dtnksagun((.-H lireibcn die <lctai11 irton Na(.liwcirtni)/cn darliieten, dan« difH<'llrn bei liahittielliT Ver-
stopfung:, Unverdnulichknlt and Sodbrennen , ferner bni Kr&mpsen, Hlerenkr&nfcheitcn,
« e r v e n l e l d e n , Herzk lopfen , n e r v ö l e n Kopfaohmermn, Blutoongeat lonen , giohtartlfpm
wilederaffBctlonen, endlich Ixn Anlaco r.ur Hyntorie , Hypochondrie , andauerndem lirooli-
*«lz n. H. w. mit dem beuten Krsolg angewendet wnrdon nnd die nar.hbaltiijulfln Hei1rpsoHnt*i li<-(ert«n.

Preis einer Originalscnachtel sammt Gebrauchsanweisung i fl. <>. W.

Franzbranntwein & Salz.
Der mTeil&Haitfsie Henistarxt ?.x\r Hilfe der leidenden Meiwli l ieit bei klJen iiinerMn nnd

loBseren V.tilv,Qiiiliiii(fe)i, K<'K''" 'lie nii'it.1en Krankheiten, Verwnndnnjjen aller AH. Kops , Olireti-
ond Zahnschmerz, alte Kch&deo nnd oflenr Wunden, Krebsschaden, Hrand, »ntrOu'M« An (fen,

UDirnnngen und Verletziinnen aller Art etc. et«-.

In Jb'laxcht'n tsummt Gebrauchsanweisung SO kr. ö. H.

DorschT-LäcrthraB - Öei.
Di« reinste und wirkftamitte Horte Hedifinalthraa »at Berftn in NonrAgen, niebt zu TrrwMb-

»filn mit drin Vtlr^tlich gereini(f1en I-eberthran-Oel.
T lu • *oh-X.ebe*-thran-Oel wird mit >>f>«tmii EtUAer angewendet bei Brnut- nnd
rJQhK«»krani nrephcla und Rhaohlt la. F> heilt die reraltetoten Oicht- und rhouraa-
u*ofi«n Leid' . < l ironiaohe H a a t a n s * o h l ä g e .

Preis i Flasche sammt Gebrauchsanweisung 1 fl. ö. W.

^ l © « l « » r l n | j r e n i in Lnibaoh hpi Hi-rm %% l l h e l m ITlMyr, Apt)tbijlior „vnn
t'iililriit'ii Hirni l ien,"

^ " n i n n : K. Millevoi, Aj.oUi.
^'Hi: K»rl Kri»|»er.

»» Kr. Hauscher, Apolh.
J;ftnnli«: A. Hor-toiiu/i.
J ^ m i o n s : K.(;o<ioiino, A|>oili.
«•«rx: A. Krsnxoni. |

n <>. Z»nptti.

(ffirz: A. Se|i[«T»hofrr.
IlaidonscbHst: M. Gu^lielmo, ;

Apoth. |
Klagenslirt :C.ClemenUc.hiUch.;
Krninbur^: Sei». Sc,h»unign, A|>.
Lussiii pirtxilo: Pi«iro ür-

landriH. |

Miirbnr^: K. KoiieUiij?.
\ o u n m r k l l : C Mall;.
Kudolsswerth : J. Ueiytunim.
VUIACII: M,th. KUr»t.

„ J. K. IMfsniUvr.
Wippach: Anton l)ri»s-rin.

(1140 - I I )

(16U6-I) Nr. 808l.

Dritte erec. Fcilblctuug.
I m 'Machart zum Ediclc vom 1!>lcn

«pnl 1.^73, ^ . ' ; v7 l , wild vom l. l.
slädl. dclc ,̂. Bezill^erichtc in ^aibach
hlcmit bekannt stcmacht:

(il< werdtn iibcr da« vl'm ̂ fcculionS-
sührer lirlvelslüüdlich n>,t dem (öf«nlen
»eslellle Ansuche» die m,l Vcschcld v.m
^b. «p l i l 1873, Z. 3«7, , auf deu
^ I . ^unl und 12. Ju l i !873 ungeord.
"tten ersten ^wei tfcc. Feilbiellmgeu der
dlM ylanz Zülolnil von Sclo ßehöriljrn,

im Giul'dduchl D. R. O. Commrndo
^aiboch lom. l , ss>1. 174, Nlb.'Ns. 8 l
voilommcndcu Reallläl i,W. I<»5» si. 31 ̂  lr.
resp. Rlstt« e. ^. c. niit dcm slir abge»
halle,, ci l läl l , daß c<< lediglich dci der
mit obigem Bl>ch»idc ous dcu

13. Uußus l l. I .

angcoldncicn dl><lc« lfcr. Fciloielul'g scil,
Bclbleil'cn hulie und doh dci dieser Feil»
lncluli^ die iu 1'j."^ ,iczl'gc,lt Ncalilul
auch uulll dem SchäljliNkennllhc an dc»
lDitlslbiellndcu ljll,lüuuc^cl>cn wcrdcu wild.

K, l. slüdt, dclel,. Bezillsgelicht Lai-
bach, 20. Ma i 1873.

Wein-Verkauf. |
Auf der Herrschaft Ilorvatska in KriHitien bei Tubelj, 4 Stuuden von

Kann und f> Stunden von I' ' ' • ntfernt, werden H00 Eimer J872CT
IJjjuweine von bester Qualit,. Hand zu 12 bis 13 fl. pr. Eimer
verkauft und aucli in kleineren Partien von 30 bis !>0 Eimer t. Auf
Verlangen der Herren Käufer kann der gekaufte Wein auch /,u, ^.*„u nach
Kann oder Pöltscbacb gestellt werden. Gefällige Anfragen wollen an die Gats-
verwaltiing ll«rvatshgt Post, Prrgrada in Kroatien, gerichtet werden.

Jetzt l i t das Gluck: im M e r g e !
Nächste Ziehung

am

24. u. 25. Juli 1873.

Einladung;
/u einem

Glücksversuche.

Der höchste Gewinn
1st im glücklichsten

Fall
150,000 preuss. Thaler.

Dor l'lan der neuesten, von der hoben LamlesrcpimiDK Ren eh ruijfteii und garan-
ticricii (»eldvcrloKuriR ist soeben erschienen, ua ' ' - ' — i:-•• • " • *- ,(r LosaazaLJ
von Hl ,o (Ki- 4'J,0<m Gfwiiuic culhult, die »" 1 t 1 5 0 , 0 0 0
T h a l e r p r e u s s . C o u r a n t innerhalb der nachb°<< >. •• .M..,j,i,. ,,,, t>JJt,-., „, niuug gelangen
und die enorme Gesamintsumine von

7wv\ Billionen 740,000 Thaler |»reoss. tourant
i •fpraüentiereu

Diese Verlosung ist in <i I\ in welchen je nach Steigerung der PJUI*-
jron der h<»rhste, Ilnii)»ttrffTer du»- • o(rreKf;isin erfahrt, w / 7 : li"-i:!'t lerwplb«
in 1. Klaf-sr 4 0 0 0 Tha ler , in :.'. Khissr 6OOO T h a l e r , m ' '" '•' 'r ' .aler, in
4. Klasw 1 0 , 0 0 0 Thaler , in f>. KlasKf 1 2 , 0 0 0 T h a l e r und Haupt-
Klasse die enorme Höbe von 1 0 0 , 0 0 0 Thaler . '-') OOO
T h a l e r . Die spezielle Eintbeilung der 1L.',0(III (,. . _f :„ieii
OriginalplaiiR zu ersehen.

Der Planjircis der Original lose ist iür sämmtliche 0 KlasBen inclusive der Frtn-
catur- und GcwinnliBten-S)>eBeii 7 2 Oulden B N . für das ganze Los. 3 6 Gulden B H .
für dns halbe Los, 18 Gulden BN. Iür das viertel Los, 9 Gulden BN. für das
achtel Los.

Gegenüber den enormen Gewinnchancen, der vorzüglichen Garantie, welche für die
;:••••"• ' ' " '•'•• ' in der ]f> I 'aragra j ihen d e r 1" ' ' l e m B e -
I der Preis <ler Jjose wirklich ia meine

i i . u i j i M n c i M j i n i f M b e i • • ' • - ' '••'••'ii G e l d v e r ! ' " v o n

Fortuna t worden und vor niirb O« un-
Summen >.u >. I.-M iiden hatte, so erwaiLt- r — i . . « - . . w.-^iiaJb
ich Jeden, welcher von dieser soliden (ield. '.mg ein
OriiMMiiidv zu beziehen wünscht , in seiuu. . . , , . , . , ^ , i n „ . , , , , « , » , , ...w.» .i. i / 'gleitung
<lr- .nden Kaus}>reises in Barem oder per Anweisung auf Hamburg scliJ«*unif*l
ZU i II

J>i' :i Lote werden täglich nach •'•« mit einer der nacb-
8ten 1'oM ••: Uoifügung dos (Iririii.'ilul.'iip «ThaKen die Intere»-
senl' •: jirompt ISlittheihi ber
(»evi: :nd im Falle eines ^r . , ' ige.

; Man wende ßich mit Auftragen demniiriist vertrauermvoU HU (MM -3)

Banquier l * a u k Weinberg: in Hamburg,
^•I^HI ^ B ^ ^ ^ a^^i^B ^ ^ H - ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ î̂ BH ^BBBHMk ^ ^ ^ ^ M > • • • • • • • ^mmm— ^^—^^ ^ _ _ _ ^

ManssteU»- nnfl Beise-Literatnr.
Viii'rüthig und zu Itey.iehen durch

Ig ĵn. v. Kleinina^r A: * \ Bamber^9M
BuchhaodJung in Laibach.

Bchaubach, uic aeutseben Alpen, f> Bde., 1. fl. 340, 11. und IU. a fl 280
IV. und V. :i fl. ti-JW» '

Gcrmonik, der Kurort Vcldcß, fl. 1.
Bacdecker, Oeste.rreich-l'n^arn, geb. ü. 280.
Bacdecker, Ober-Italien, geb. fl. 340.
Gerold's illustr. Fremdenführer von Wien, fl. T80.
WclUiuKsiellungs-WegwciMT mit IMan, 50 kr.
Neaffer, Führer von Wien und l'm^ebung, (K) kr.
Fiihrer d 'iud (iassei '""• ;' Vr.
Gcrold Weltauf:' rz 30 kr, coloriert GO kr.
Wiener ü . " i^, mn Stadt- nod Ao«UÜUDgq>lanr

•5 Tbc. i'fb. fl. l-öf> kr.
Schumann, . < i;r
W i e n im W bre 1873 , 13 Blätter in Oelfarbendruck, o»ch

Alt, }'! * * '-TM fl. 34.
För«tcr'» l: . 2 Bde., ä fl. 4.10.
Baedeker , .s ,.m,,L P eb fl. 2 30.
Die Adclsherger Grr ' kr
Prohaska** fjsenbahi.: ;; n-:iJj ä- 1
ht'umU'.r l'lan von Wien, >';> kr.
Gettinger, W<; i und Südbahn, Am-flüirr und Wanderungen, fl. liO
Foercter, Fi rer von V>
Strahalm, I nrer von '̂ Ausstellung, 90 kr.
Illustiirte W i e u e r WeltauMteUung«-Gall«rie, l'rcis per Band a 24 Num-

mern M '..', fiti/elnc Ninrint'Tii 1'» kr.
Lechner's \ . 70 kr.
Prohaska'ü von Wien und der Weltausstellung, cart.

fl. 1, geb. Ü. 1 U) mn l'lauv.u und Kamm.
neuester l'lan vnn Wim und der Aubbtellung nebst Karte für Aunfluge,
cart .ri<"' ' IU kr.
Situaii r Weltauwtollunn, schwarr. 20 kr., color. 80 kr.

Der w i e n e r l i ia: ' •'-' " "• • ' von Dr. Hügel, fl. \m.
Grün, Wien und n, Museen et*1., n. l'&O.
Waiden , wi'
Trischaus, ' k, KArnten, Krnin etc., fl. 1 20.
Dr. Winkle i , i-..u.i - •• •• • • uunii Wien. Mit vielen Holzschnitten,

l'Ja-cn ftc , II .'VW».
Offlciel l '- Pi-"i der Weltausste l lung, schwarr broch. 3G kr., geb. 72 kr.,

c ''hJlO kr., geb % kr.
M e y e r s h TOH Wien sowie durch Ot«terreich-rngR'" - ;« KArtox,

1 'lauen, Grundrissen, 26 Ansichten in Stahlstich und tt, geb.
fl. :t';.'".

Stets vor r md- und Eisenbabnkarten aller Theile DeutscbiaDds und
O: ^'»i«1 aller Lander Kuropa« und der Welt, in Kui»lertticb
und lttrbeiidruck in Carton, bcÄrbeitet vou Kiepert, Graef, Weiland.
Pr(!is ä W kr

NeueBtc Pott - und Eigenbahn-Fahrpläne.

W^ Photographische »•"•^H«-« - ^ f f
der Städte Stei<TinarkK, Kiirntfns und 1 hervor-

ragendsten Punkte der schönsten un.j i ,^; - ' -U.
Preis: Quart-Format fl. 1 und ia (eo »O kr.

mmr ^a*_ _̂ HB • • • • ^ ^ ^M> •>_ ^ ^ ^ ^ J B _ M L _ B a i
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Zahnarzt
A. Paichel

tevlmllr tilsslied »ieäer v,m '.) 12 unä vnu
2 — 6 Ukr im ^»u>« 2«ti»«v1ob, Zt««»»
»U«« I»5. V?, in» 1. »t«vll. (1699^ 1)

Gegen Hochwaffer.
Fnieu Herren Wafserraddrsihrrn. dlr l«i Hoch-

nasser >md bei lleinnn Wafserslande nicht, oder
nur mangelhaft arbeiten tunuen, erlaube ich mir
ergebcnst an^uzeigln, daß ich dlcscm Uebelflande
grundlich und gilnzlich abhelfen lann und ihnen
auf Grund « r t t m anzubringend«« Vorrichtung
jtde Garanlie bltle, um in der Folge bei jedem
<bem gsvsttn,. mNNeren als auch kleinsten) Nasser-
iiande c^ne Hnftilntx mit gleichen Lffel»en ardei-
l tn zu löilui'i!. Achtungsvollst

Ä<«»iu» ». ««<chi»«»b>»u«r in Laiba« «eu«lm^r« Nr. 17».

i lF la ie i l Federn
stets vorräthig bei

Alfiert Trinker
(171H—i» in dor

Nteniallw. I
Bas Aiifloiweii-Kiireaii
ill L u i l x i f l l , HiiuptplMi: 313, l)t!SOrj{t
P r ü n u m c r a t i ö n o n aul und E i n -
MOha.ltllll|riOIL in allen ausländischen Zci-
tmtgr'u, führt V o r m e r k u n g e n über
zu v e i - ü f t u f e i u l o Realitäten, namentlich
über 2 Lmdgüter, 1 Meierhuf. 1 Villa, 2 Mahl-
mühJen, Häuser atn Hauplat/, FroschuUtz, in '1fr
Uerrpri-, Roäon-, 'kutschen, Salendcr-, Floriani-
untl ßahnhos^isso, am Judensteig, in der St.
Peters- uud Karlstädter-Vorstadt, Polana ; über
»u vermielhendi; \N ohnun£i:n, Pfcrdostiille, Remisen,
Magazins, Giirlcn ; endlich über offene Djenst-
ßjit7.f fiir Schreiber, Goinvrnanton, Köchinnen,
Dienstmädchen, Lehrjunßen u. s. w. (17H--1)

H Ü B tVrVWl'UlK
*m H a u p t p l a t z o in Laibach wird so-
gtet«-h billij» vermuthet. (1718—1)

Ausknnll ertheilt das Annoncen-Bureau
in Laibach.

Wohnung
sogleich zu vergeben.

Dieselbe befindet sicb <i<»5 3»

am Hauptplahe
«N> beftcht aus sieben Zimmern, Küche,
«KUerrallM und ZuflehSl-.

NühercS bei der Direct ion der
Hank ,.<3lovenija" in der Sternallec.

Schmerzlos
obne Blnsprltznnff,

'cfrnc H.- Verdauung ftovenre vJJ?eticamente,
Seekrankheiten unt Beroftwtö-

!ia(t emer in ittuäbligcn fällen fceft--
ganz n«ti«n Methode

HMrnrolirnflA*»He,
ioÄobl ft-iach cnt'faiicene al* uud) ucrti l'c
\tbx v«raltete, natutK«ni&««, gründlich
unfc schnell

II r. H H r t iti A n n ,
aJKtglUD tcr met. gacultat,

%«len, Ztatt,
?lu<̂  .t>autau«14lä()t, €huturcn, !*1UM bei

Frauen, Vlci^fu^t, Unfruifctbatt«t, ^cttii-
tionen,

Iflttnn»«svli«vAeh«,
•i schneiden eter

vphlliti««Ue O-
r iit aorabrt.

l-'qttctinete Sncjc u;«t«n

. 5 fl. ö. IB. te<tfcen Atil>

»B8«f«nbct. ^ ^ (16.W-S)

%atärlid)(s

Miffll-l»,
frisch von hemiq« Füllung, stets zu
haben in der Spezerci-, Material-,
Färb-, Wein-, Samen- und Telica«
lcsscn-Handlmlss des (i?W-im

Theatergasse Nr. 18.

Lager von Tischler- und Tapezierermöbeln.

cv

cv

MOEBEL
Fr. Doberlet &. H. Haxisch

in Laibach, Franziskancr^asse H & Wienerstrasse 79 (Grumnig'sehes Haus)
ompfchlcn ihr

ratttaltiiB Luer in Tischler- nil Tapezierermöbsln
Mm liiT niiil'pichüten bis /nr iir.x-lnollstiMi Aiisfnliriin ,̂ il.vm Möbels to f fe jclfi uI'nIIti<(, P o s a m e n t e H e D , V o r -
h ä n g e , R o u l e a u x , F e n s t e r - C a r n i s c h e n , V o r h a n g - R o s e t t e n , B e t t d e c k e n , S a l o n - and B e t t - T e p -
piche , Lauftücher , Matratzen, e l a s t i s c h e Bette insätze , T a p e t e n uni Oold le i s t en und sitmmtlichc in
ihr Fach einschlagenden Artikel. (1717—1)

Dieselben übernehmen ZimmfrUpezierungcn sowohl hier nix uunwart.f /u den billigsten Preisen, sowie din
Herstellun» von Deromtimum sflbs». im jrbs»artijt«len Masstahe, forncr ili<- M O I » H < i l ' H T I C V O l l H o t o l H ,
Gtaat- u n d lviiir«'^häiimoi-ii, B ä d e r n , I l a i i k i n H t i h i t r n , Jian/l<>irn und dir
Kinvt<?lltlliiy {(Ritxer "Wolmnner**11 unter ZusicheruiiK d?.v reellsten und piinktlir.hRteri Bedienung.

Auch werdüii Umstellungen auf | ; | j < e n i M 5 b e l ülicrnommen, welchrt zu Fabrik«prni«nn berei-hnet werden.
Auf Verlangen worden J'rciscourant« und pliolographiscilM; AiiRirhtun d«r Kr/<ugnissc vorgelegt

Einrichtung ganzer Wohnungen.

D !
m M i e u ül 2 h,s 111 ft. per Tag für Vesuchcr
ber Weltall^slellung bestellt da« ^ « » » n »
^«»»N«»-«»»» 'n Laibach, Hauptplatz 3l8

(811-16)

Diesmal zuerst!
event. 150,000 Thlr.j

G M und S e p bei CoiD. |
firoMMe von dor rew|». IJHII«1MI- I
•tegleriiiijf jturMiitlertf'faleld-

lotiorl«» «OH ftlier

•iMill.iKMHM» ri.alcr.
Diesell.f. IMC «lleniiiHl w l e d e -

riitu i lurc l i €ii«»\» Im»«" K«nx
b e d e u t e n d v e r n i e l a r l | m<: ent-
hält nur Nl.OOO JLOMe, und müssen
in wenigen Monaten in O Abtheilungen
f o l g e n d e ftewlnne Midier s;e-
WOIIlieil werden, nämlich : I n e u e r
s;ro«0art1a;er Hauptgewinn

150.000 Thaler
«pei'i«HTKIr. 100,00», 30,00», ;jU,»<>0,
20,000v 2 mal 13,000, 12,000, (i m»l
10,000, 1 rnal NO00 , 2 mal fiOOO,
1 uial 3000, -»;$ mal 4000, 2 mal »000,
33 mal 2000, 41 mal 1300, 206 mal
1000, »mal 300. 4i:i mal 400, 23 mal
300, 348 mal 200, »00 mal 100, 73
mal 80, 23 mal 70, 30 mal 60, 60 mal1
30, 26,400 mal 47, 13,175 mal '<<>,
31, 23, 22 & 12 T h a l e r . i

Die ( » e w l n n - Z l e l i i i n s ; der ersten!
Abtheilung ist n m t ü e l t ;mt den ,

24. und 25. Juli d. J.
srstjrestellt, zu welcher di<* amtlich festge-'
sHzte r̂ iidag« für j
das ffumn Orljr,-|yos nur H fl. 0. W.<
das liulbo „ nur 3 fl. st. W.|
das viertel „ nur 1 ' , fl. st. W. j
ist, und »ende ich diese OrlftlltMl-ljOSJe |
mit R e p l e r u n f r f m n p p e n «keine(
Prome»»en oder Privatlose) gegen fra i t - (
l i i e r t e Kinsendung des BetragreH r
selbst nach den e n t f e r n t e s t e n C*e-1
sjrendfll den giekrteu Auftraggebern ao- [
f o r t zu. r

Die a m t l l e h e Zlehniif^il lMte(
und die (
Versendung der (iewinn-

gelder
erfolg* MOsort n « f h der Eleliuns;
»n jeden der Belheiligteit prompt and [
ver«e l iwle«en . (1625—8)

Mein Geschäft ist bck.inntlirh du« ft|-
teate und allerfclAekllehMte, (
indem die bei m i r Bethell lKlen
schon die jrr«i*«teil lltMi|it-(^e-
n l n n e von Thlr . 100,0(H), «O.IHMIJ
30,000 oftmals 40,000, 23,000, 20,000,
•••hr huüiig 13,000, 12.000 Tnaler ,
10000 Tlilr. ete., u n d Jungst]
in den m, IflonatIVIal «t Jl l l l l d. J.j
stattgehabten Zirlmngen die f>eMuninit-
Mumnte von Aber 140,0001
T h a l e r laut a m t l i c h e n Cie«i
w i n u l I n t e n bei m i r ge«|
w o n n e n haben. i

Laz. Sanis. €ohn in Hamburg,!
(HBujit-Comploir, Bank- und VVechselgeichalt. ]

s«<w Gulden
sslltiz oder in Thcilbetrügen sind a<l,cn l'»"/̂  Perzinsmiss und gute hypulhelarische
Sicherstellung beim HandelsKranken- und Pensions-Vereine in ilaibach
zu haben. (U,52 3)

Näheres beim VereinSlassier Herrn X.n«»> I.VH^ovl«».

Bei dem Herannahen der (irnte
beehrt sich die unterzeichnete Direction die

si. t. Herren ^andwirthe
auf die

Versicherung der Feld- und
MseMchte gegen DmWdei l

besonders aufmerksam zu machen.
Tie l . l . priv. wechselseitige Verficherunsts - Anstalt,

welche durch ihr lansijilhriges, ssemeionOhlffe« Wirten sich allgemein da« vollste
Vertrauen erworben t,at. qiaudt aucl) bcziisslick der

WM^ ^fechsunstovcrsicherunss '^WU
reckt zahlreichen A u f t r a g e n entgegen sehen zu di l rscn, zumal die
Nusdehnunq ihrcr OcschclflMhäNstlfit a»>f bswtgliche Oegenftäüdt ilber oielseiligt
WUnfche der Vereillslhcilnchmrr crfolgls.

die Vlämien billigst berechnet
werden und die der Anslall zu Oebote flehenden Mlt tr l . so wie deren streng
rechtliche lycbarimss fllr die genaue ErMlina. der ubcrnommeuen Verbind:
lichleitru dru Brrslchtlten die vollste Gewähr bieten,

Bersicherunsstzanträge werdc» m der Di rec t ionskanz le i in Graz,
bei der IT«^»»»^» <>»»««>>« in R/»l>»«el« und bei drn D i s t r i c t s -
(^omnlissariaten riitgrqen genommrn und dajelbfl auch alle geschäftlichen
Nuslllnfte bereltwilligst erlyeilt.

Graz. am I . Jul i 1873.

Direction der k. k. priv. wechselseitigen
Deckcherunsss-Anstalt. ««?»«>

Den p. t. Herren Grundbesitzern! !
Die gefertigte Direction ladet hiemit alle Grundbesitzer zur Ver*

si( licrunff der verschiedenen Feldfrtidite, Futter- und (jJf
treide\orräthe in Auibcwiilinmp: in Harten oder in Tri-
sten gegen Brandschaden ein.

Die „Erste allgemeine Versicherungsbank Slovenija" hoö1

ei no am so regere Betheiligung bei der (1696—«)

Fechsungsversichening,
da man monatliche (unterjiihrige) Versicherungen abschliessen und mi*
billigster Prämie Schäden hintanhalteti kann, die infolge von Brände»
entstehen konnten.

Versicherungsantrag} w«;rden hei der Direction in Laihat-I1

im eigenen Hause der Bank in der Sternallee, sowie boi <lflI1

Bezirksagenten entgegengenommen, all wo auch die Statuten der Ö^
Seilschaft, Tarife ausgefolgt und Aufklärungen ertheilt werden.

Laibach, am 15. Juli 1873.
Die Direction der „ErNten allgemeine"

Veraicheriing&bank ttlovenija".
!̂ ^?n»z n. « l « i n m a y r ^ Fedo« V«»nk«rG.


